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1) Geltungsbereich 
Die nachfolgenden AGB gelten für alle Verträge mit Unternehmern, juristi-
schen Personen des öffentlichen Rechts und öffentlich-rechtlichen Sonder-
vermögen über Lieferungen und Leistungen, Beratungsverträgen, Lohnarbei-
ten und der Lieferung vertretbarer und nicht vertretbarer Sachen.  
 
Geschäftsbedingungen des Partners, die von uns nicht ausdrücklich aner-
kannt werden, haben keinerlei Gültigkeit.  
 
2) Angebot und Vertragsabschluss 
Unsere Angebote sind freibleibend. Bestellungen werden erst mit unserer 
schriftlichen Auftragsbestätigung verbindlich. Telefonische, elektronische oder 
mündliche Bestellungen, Ergänzungen, Änderungen, usw. bedürfen zu ihrer 
Wirksamkeit der schriftlichen Bestätigung des Lieferers.  
 
Die Abbildungen und Angaben in unseren Druckschriften sind branchenübli-
che Nährungswerte, es sei denn, dass sie von uns ausdrücklich als verbindlich 
bezeichnet wurden.  
 
3) Preise 
Soweit keine anders lautende Vereinbarung getroffen wurde, gelten unsere 
Preise frei Haus inklusive Verpackung und Transport.  
Die Preise werden in Euro gestellt, sind freibleibend und enthalten keine 
Mehrwertsteuer.  
 
4) Zahlungsbedingungen 
Zahlungen sind entsprechend den auf den Rechnungen genannten Zahlungs-
zielen und Skonti ab Rechnungsdatum, ansonsten sofort netto, zu leisten.  
 
Bei Zielüberschreitungen sind wir berechtigt, Verzugszinsen in Höhe des 
Satzes in Rechnung zu stellen, den die Bank uns für Kontokorrentkredite 
berechnet, mindestens aber in Höhe von 8 Prozentpunkten über dem jeweili-
gen Basiszinssatz der Europäischen Zentralbank.  
 
Wenn nach Vertragsschluss erkennbar wird, dass unser Zahlungsanspruch 
durch mangelnde Leistungsfähigkeit des Partners gefährdet wird, so können 
wir die Leistung verweigern und dem Partner eine angemessene Frist be-
stimmen, in welcher er Zug um Zug gegen Lieferung zu zahlen oder Sicherheit 
zu leisten hat. Bei Verweigerung des Partners oder erfolglosem Fristablauf 
sind wir berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten und Schadenersatz zu verlan-
gen. Ferner dürfen wir alle noch nicht fälligen Forderungen aus der laufenden 
Geschäftsverbindung mit dem Partner fällig stellen.  
 
5) Lieferzeit 
Die Lieferfrist beginnt mit Absendung unserer Auftragsbestätigung und gilt nur 
unter rechtzeitiger Klarstellung aller Einzelheiten des Auftrages sowie der 
rechtzeitigen Erfüllung aller Verpflichtungen des Käufers. 
Wir behalten uns das Recht vor, Teillieferungen in zumutbaren Umfang  
vorzunehmen.  
Innerhalb einer Toleranz von 5 Prozent der Gesamtauftragsmenge sind 
fertigungsbedingte Mehr- oder Minderlieferungen zulässig. Ihrem Umfang 
entsprechend ändert sich dadurch der Gesamtpreis.  
 
6) Lieferverzug 
Können wir absehen, dass wir die Ware nicht innerhalb der genannten Frist 
liefern, so werden wir den Partner unverzüglich und schriftlich davon in Kennt-
nis setzen, Gründe hierfür nennen, sowie nach Möglichkeit einen voraussicht-
lichen Lieferzeitpunkt nennen.  
 
Der Partner ist nur dann zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt, wenn wir die 
Nichteinhaltung des Liefertermins zu vertreten haben und er uns erfolglos eine 
angemessene Nachfrist gesetzt hat.  
 
7) Gefahrübergang 
Mit der Übergabe der Ware an den Spediteur oder den Frachtführer, spätes-
tens jedoch bei Verlassen des Werkes, geht die Gefahr bei allen Geschäften 
auf den Käufer über, auch wenn wir die Anlieferungen übernommen haben.  
 
8) Eigentumsvorbehalt 
Alle gelieferten Waren bleiben bis zur vollständigen Erfüllung aller Forderun-
gen aus der Geschäftsverbindung unser Eigentum.  
Der Partner ist berechtigt, die Waren im ordentlichen Geschäftsverkehr zu 
veräußern, solange er seinen Verpflichtungen aus der Geschäftsverbindung 
mit uns rechtzeitig nachkommt. Er darf jedoch die Vorbehaltsware weder 
verpfänden noch zur Sicherheit übereignen. Er ist verpflichtet, unsere Rechte 
beim kreditierten Weiterverkauf der Vorbehaltsware zu sichern.  
 
Bei Pflichtverletzungen des Partners, insbesondere bei Zahlungsverzug, sind 
wir nach erfolglosem Ablauf einer dem Partner gesetzten angemessenen Frist 
zur Leitung zum Rücktritt und zur Rücknahme berechtigt. Die gesetzlichen 
Bestimmungen über die Entbehrlichkeit einer Fristsetzung bleiben unberührt. 
Der Partner ist zur Herausgabe verpflichtet.  
 
 
 
 

 
 
 
Wir sind zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt, wenn Antrag auf Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens über das Vermögen des Partners gestellt wird.  
 
Alle Forderungen und Rechte aus dem Verkauf von Waren, an denen uns 
Eigentumsrechte zustehen, tritt der Partner schon jetzt zur Sicherung an uns 
ab. Wir nehmen die Abtretung hiermit an.  
 
9) Mängelansprüche 
Alle Sinntec Produkte unterliegen einer sorgfältigen Qualitätskontrolle. Sach-
mängel sind unverzüglich, spätestens aber 7 Tage seit Ablieferung schriftlich 
anzuzeigen.  
 
Transportschäden sind auch dem Frachtführer anzuzeigen.  
 
Die Beschaffenheit der Ware richtet sich ausschließlich nach den vereinbarten 
technischen Liefervorschriften. Falls wir nach Zeichnungen, Spezifikationen 
oder Mustern unseres Partners zu Liefern haben, übernimmt dieser das Risiko 
der Eignung für den vorgesehenen Verwendungszweck.  
 
Für Sachmängel, die durch ungeeignete oder unsachgemäße Verwendung, 
fehlerhafte Montage bzw. Inbetriebnahme durch den Partner oder Dritte, 
übliche Abnutzung, fehlerhafte oder nachlässige Behandlung entstehen, 
stehen wir ebensowenig ein wie für die Folgen unsachgemäßer und ohne 
unsere Einwilligung vorgenommener Änderungen oder Instandsetzungsarbei-
ten des Partners oder Dritte.  
 
Wurde eine Abnahme der Ware oder eine Erstmusterprüfung vereinbart, ist 
die Rüge von Mängeln ausgeschlossen, die der Partner bei sorgfältiger Ab-
nahme oder Erstmusterprüfung hätte feststellen können.  
 
Uns ist Gelegenheit zu geben, den gerügten Mangel festzustellen. Beanstan-
dete Ware ist auf Verlangen unverzüglich an uns zurück zusenden, wir über-
nehmen die Transportkosten, wenn die Mängelrüge berechtigt ist.  
Wenn der Partner diesen Verpflichtungen nicht nachkommt oder ohne unsere 
Zustimmung Änderungen an der bereits beanstandeten Ware vornimmt, 
verliert er etwaige Sachmängelansprüche.  
 
Bei berechtigter, fristgemäßer Mängelrüge liefern wir einwandfreien Ersatz.  
 
10) Haftung 
Soweit sich nachstehend nichts anderes ergibt, sind sonstige und weiterge-
hende Ansprüche des Partners gegen uns ausgeschlossen. Dies gilt insbe-
sondere für Schadenersatzansprüche wegen Verletzung von Pflichten aus 
dem Schuldverhältnis und aus unerlaubter Handlung. Wir haften deshalb nicht 
für Schäden, die nicht an der gelieferten Ware selbst entstanden sind.  
 
Vorstehende Haftungsbeschränkungen gelten nicht bei Vorsatz, bei grober 
Fahrlässigkeit unserer gesetzlichen Vertreter oder leitenden Angestellten 
sowie bei schuldhafter Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. Bei schuld-
hafter Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haften wir nur für den ver-
tragstypischen vernünftigerweise vorhersehbaren Schaden.  
 
Die Haftungsbeschränkung gilt ferner nicht in den Fällen, in denen nach 
Produkthaftungsgesetz bei Fehlern der gelieferten Ware für Personen- oder 
Sachschäden an privat genutzten Gegenständen gehaftet wird. Sie gilt auch 
nicht bei der Verletzung von Leben Körper oder Gesundheit und beim Fehlen 
von zugesicherten Eigenschaften, wenn und soweit die Zusicherung gerade 
bezweckt hat, den Partner gegen Schäden, die nicht an der gelieferten Ware 
selbst entstanden sind, abzusichern.  
 
Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für 
die persönliche Haftung unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, 
gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen.  
 
Die gesetzlichen Regelungen zur Beweislast bleiben hiervon unberührt.  
 
11) Erfüllungsort und Gerichtsstand 
Der Geschäftssitz ist Erfüllungsort für die aus dem Vertrage folgenden Ver-
pflichtungen beider Parteien, auch für etwaige Ansprüche auf Wandlung oder 
auf Schadenersatz.  
 
Für alle Rechtsstreitigkeiten ist der Geschäftssitz Gerichtsstand.  
 
Auf die Vertragsbeziehung ist ausschließlich das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland anzuwenden.  


